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	 13	 „Ich vergleiche das mit einer Treppe:  
		  Im Krankenhaus geht es für Menschen  
		  mit einer Demenz leider fast immer  
		  stufenweise abwärts!“	

Der Allgemeinmediziner Dr. Peter Högerle  
erläutert die Problematik von Klinikaufenthalten  
und schlägt Verbesserungsmöglichkeiten vor
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	 16	 Mit Demenz ins kranke Krankenhaus
Niemand will gerne ins Krankenhaus.  
Treffen kann es aber jeden, auch Menschen  
mit Demenz. Was widerfährt ihnen dort?  
Ein Gespräch mit Angehörigen und der  
Leitung einer Wohngemeinschaft. 
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Im Mittelpunkt des Konzeptes stehen kein  
starres Vorgehen, sondern Grundsätze zum  
Umgang mit demenzbetroffenen Patienten sowie  
Angebote, die individuell an Betroffene angepasst 
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Ehrenamtliche Demenzbegleiter im Klinikum  
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	 29	 Demenzpatienten im Krankenhaus – 
		  Erfahrungen pflegender Angehöriger	

Beim Gruppentreffen der Alzheimer Angehörigen-
Initiative in Berlin kamen im September Mitglieder 
aus verschiedenen Stadtteilgruppen zusammen,  
um über Erfahrungen mit ihren demenziell  
erkrankten Angehörigen während der Krankenhaus­
aufenthalte zu sprechen.
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	 44	 „�Bei den Betroffenen wird viel Leid erzeugt.“
Das moderne Krankenhaus ist meistens nicht darauf  
vorbereitet, Menschen zu versorgen, die sich nicht  
nahtlos in die stark verdichteten Abläufe einfügen.  
Das kann für verwirrte Patienten gravierende  
negative Folgen haben. 
Gespräch mit der Sozialforscherin Dr. Sabine Kirchen-
Peters auf der Suche nach den Gründen.
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